
Happy End im neuen Familiengar-
ten: Am Montag war Spatenstich. 
Im Areal Friedrichstall östlich der 
Hohenegg entstehen in den kom-
menden Wochen 20 neue Kleingär-
ten à 100 Quadratmeter.
Saftiggrünes Gras und trockenes 
Wetter begrüssten nach einer Wo-
che Regenwetter die kleine Gruppe, 
die sich zum Spatenstich eingefun-
den hatte. Das neue Kleingarten-
Areal liegt östlich der Hohenegg am 
westlichen Eingang zum Vita-Par-
cours und direkt bei der Bushalte-
stelle Zur Au. Begrenzt wird es von 
der Pfannenstielstrasse, einem Fuss-
weg und viel Wald. Hier können vor-
aussichtlich ab November 20 Päch-
ter Schaufel und Hacke schwingen.

Pachtvertrag für 20 Jahre 
abgeschlossen 
Einige der Pächter werden wohl 
Vertriebene aus Obermeilen sein, 
denn dieser neue Familiengarten 
entsteht nur deshalb, weil das dor-
tige Gartenareal dem Neubaupro-
jekt Burkwil weichen musste und 
vor einem Jahr geräumt wurde.
«Dass wir Obermeilen aufgeben 
mussten, war eine grosse Enttäu-
schung», erinnert sich Jacot Schnee-
berger. Er ist der Planer des neuen 
Areals und gehört zur Kerngruppe 
des Vereins für Familiengärten Mei-
len. «Vor einem Jahr hatte ich nicht 
daran geglaubt, dass wir nun effek-
tiv den Grundstein für neue Gärten 
legen können.» 
Dass es am Ende doch geklappt hat, 
ist auch der Hilfe der Gemeinde zu 
verdanken, die sich mit einem sub- 
stanziellen Betrag an den Kosten für 
die Infrastruktur beteiligt, und die 
auch als Vermittlerin einsprang, als 
es galt, für den bisherigen Pächter, 
einen Landwirt, Ersatzland zu fin-
den. 
Das insgesamt 4292 Quadratmeter 
grosse Areal gehört dem Obermei-
lemer Weinbauern «Stikel» Schwar-
zenbach. Der Pachtvertrag mit dem 
Verein für Familiengärten wurde 
für 20 Jahre geschlossen. 

Keine Gartenhäuschen geplant
Es besteht also eine grosse Chance, 
dass der markante «Grundstein» 
der Gärten mindestens für die zwei 
kommenden Dekaden an seinem 
Platz ruhen wird. Es handelt sich 
dabei um einen rotvioletten Melser 
Stein, den Vereinspräsident Franz 
Germann persönlich in der nord-
westlichen Ecke des Areals platzie-
ren durfte, mit Hilfe eines Baggers. 
Obwohl er erstmals in der Führer-
kabine eines solchen Gefährts sass, 
erledigte er seinen Job perfekt, as-
sistiert von einem Mitarbeiter der 
Firma Kobel Gartengestaltung. 
Die Gartenbaufirma wird sich um 
die Erstellung der vier Parkplätze 
und des Eingangsbereichs kümmern 
sowie den Wasserzugang zum Areal 
bereitstellen. Auch zwei Container 
werden aufgestellt und überdacht. 
Im einen wird das gemeinschaftli-
che Material gelagert, im anderen 
gibt es Stauraum für das Werkzeug 

der einzelnen Pächter. Selbst ein 
WC ist geplant, und ein stabiler Me-
tallzaun wird die Gärten vor Füch-
sen und Rehen schützen. 
Die klassischen Gartenhäuschen 
mit Sitzecke und Cheminée hinge-
gen sind nicht vorgesehen, weil 
sich das Grundstück in der Freihal-
te- und Landwirtschaftszone befin-
det. «Kein Problem», findet eine an-
wesende Familiengärtnerin aus 
Feldmeilen, «ich komme nicht in 
meinen Garten, um zu wohnen, 
sondern um zu gärtnern.» 

Die einzelnen Parzellen sind noch 
nicht fix vergeben
Der Verein verfügt des weiteren 
über 25 Gärten in Feldmeilen und 
20 oberhalb der Chorherren, diese 
sind aktuell ausgebucht. Die Par-
zellen im Familiengarten Fried-
richstall sind noch nicht vergeben. 
Interessenten können dem Verein 
beitreten, den Mitgliederbeitrag 

bezahlen und sich auf die Wartelis-
te setzen lassen. Die konkrete Zu-
teilung der 20 je 100 Quadratmeter 
grossen «Blätze» erfolgt anlässlich 
der Frondienste, die aller Voraus-
sicht nach Ende Oktober und An-
fang November zu leisten sind, so 
müssen unter anderem innerhalb 
des Areals die Wasserzuleitungen 
zu den einzelnen Gärten in Frei-
willigenarbeit verlegt werden. Ge-
sucht wird übrigens auch noch ein 
Platzwart, der den aktuellen Platz-
wart ad interim ablösen könnte.
Zur Feier des Tages stiess man 
nach dem offiziellen Teil bei Schin-
kengipfeli und Gebäck auf gutes 
Gelingen an – natürlich mit einem 
feinen Tropfen aus dem Rebberg 
des Verpächters Schwarzenbach.

www.familiengaerten-meilen.ch
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Der Gartengrundstein ist gelegt
Ersatz für die Familiengärten in Obermeilen
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Aus dem Gemeindehaus

Sonderabfallmobil  
am Donnerstag, 
13. Oktober 2022 

auf dem Dorfplatz Meilen

meilen
Leben  am Zür i ch see

044 923 65 65

 
bis 2./3./4. Dezember 2022

Jeweils Freitag ab 12.00 Uhr, Samstag und Sonntag.
Auf Ihren Besuch freut sich Th. Tritten und Team.
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METZGETE

HEMDEN
ab

Fr. 4.20
Gewaschen, gebügelt

und hängend am Bügel
mit Kundensparkarte

Textilpflege
Zürisee AG

Seestrasse 141 / 8703 Erlenbach
beim Bahnhof Winkel

Herrliberg und Meilen
Rep. und Revisionen aller Uhren, 
Batterie- und Bänderwechsel.
Kaufe: Gold, Silber, Zinn, Besteck, 
Raritäten, alte Bilder, Briefmarken, 
Gold- und Silbermünzen.
Mittwoch in Herrliberg: Alte Dorf-
strasse 21. Donnerstag in Meilen: 
Nicole Diem Optik.
Info: H. Kurt, 079 409 71 54,
info@altgold-hk.ch
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Vereinspräsident Franz Germann (in der Kabine) platziert den «Grundstein» im Friedrichstall.  Foto: MAZ
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